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Das Fach der Psychiatrie begegnet uns gegen Ende des Studiums der Medizin im neunten 
Semester, so dass wir schon einige Erfahrungen mit verschiedensten Erkrankungen gemacht 
haben. Während in anderen Fächern Laborwerte oder Ähnliches die Diagnose vereinfachen, 
stoßen wir hier zeitweise auf Grenzen, weil die Diagnostik nicht von Daten, sondern einer 
umfassenden Anamnese lebt. Um dies zu optimieren, versucht dieses Lehrbuch einen 
umfassenden Überblick über die verschiedenen psychiatrischen Erkrankungen zu liefern. 
 
Die drei Herausgeber, Dr. Herzog, Dr. Turner und Prof. Dr. Lieb sowie der Verfasser der Spalte 
studentische Sicht, Johannes Seiler, kommen aus der Universitätsmedizin Mainz. Prof. Dr. Lieb 
ist mit der Verfassung des „Mediscript Psychiatrie“, des „Intensivkurs[es], Psychiatrie und 
Psychotherapie“, sowie der „50 Fälle, Psychiatrie und Psychotherapie“ kein unbeschriebenes 
Blatt bezüglich der Verfassung von Lernmitteln und Lehrbüchern, was zu diesem Projekt mit 
der Erstellung eines Lehrbuches mit Fokus auf den Einbezug der Sichtweise der Studierenden 
geführt hat.  
 
Das Konzept dieses Lernbuchs besteht darin, dass neben einer Übersicht über die 
verschiedenen Erkrankungen eine Spalte am Rand erstellt wurde, bei der von studentischer 
Seite aus immer zum Thema passend wichtige Zusammenfassungen eingefügt wurden. Dies 
hilft zum einen beim Verständnis und zum anderen beim Wiederholen der wichtigsten Punkte. 
Das Buch besticht außerdem durch das Einfügen von Kästen mit den wichtigsten 
Informationen, die mit „Merke“ gekennzeichnet werden. Weiterhin gibt es Tipps zur 
Kommunikationskompetenz, Lerntipps, Probefragen für das Mündliche Staatsexamen mit 
Lösungshilfen und Informationen, die man sich merken sollte in Form von „Cave-Kästen“.  
 
Die Themen sind sinnvoll aufgeteilt, so dass das Finden der verschiedenen Erkrankungen, 
sowie im vorletzten Kapitel der Behandlung mit Psychopharmaka einfach gemacht wird. 
Außerdem wird im letzten Kapitel mit dem Ausblick auf die ICD-11 ein guter Ausblick auf das 
neue Klassifikationssystem geliefert. Tabellen und Abbildungen liefern eine gute Möglichkeit, 
wichtige Informationen auf die Schnelle aufzunehmen.  
 
Thematisch ist das Buch umfassender, als das, was wir in Würzburg für die Klausur lernen 
müssen, gleichzeitig gehen die einzelnen in den Vorlesungen behandelten Themen zum Teil 
im Buch nicht tief genug. Hier haben die meisten Studierenden wahrscheinlich einen größeren 
Vorteil, wenn sie die Vorlesungsfolien Zusammen mit einem online Nachschlagewerk lernen. 
Ich kann das Buch jedoch jeder Person ans Herz legen, die in irgendeiner Form Kontakt haben, 
wird mit psychiatrischen Patienten, was auf fast alle von uns zutrifft. Allein für die Übersicht 

 

 



und einen schnellen Einblick in das Fach der Psychiatrie lohnt es sich, sich mit diesem Buch 
befasst zu haben. Obwohl es nicht als ein Kurzlehrbuch gehandelt wird, wird das Wissen hier 
kompakt vermittelt, weshalb ich es persönlich für ein gutes Nachschlagewerk halte. Auch 
wenn das Buch nicht gezielt auf die Klausuren vorbereiten kann (Die Folien bilden hier sehr 
gut ab, welche Fragen gestellt werden), lohnt sich zumindest das Ausleihen, um 
Vorlesungsinhalte zu vertiefen, oder Krankheitsbilder für das Praktikum nachzuschlagen. 
 
Da das Buch noch relativ neu ist, ist das Preis-Leistungs-Verhältnis derzeit noch in Richtung 
Preis verschoben, daher würde ich Studierenden raten, das Buch nur zu leihen, außer man hat 
ein persönliches Interesse an der Psychiatrie. 
 
Simon Dyckhoff, 10. Semester      Im Oktober 2023 


